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Herren Bezirksklasse Gr. 5

TSV 1882 Raunheim : SV Al. 1907 Königstädten IV 
Dienstag, 28.02.2023, 19:30 Uhr

Bedrina macht den Sack zu

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend beim Heimteam vom TSV 1882 Raunheim, als Domeniko
Bedrina sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des SV Al. 1907
Königstädten IV sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Grieger und Geist,
die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem
Tag auch, dass beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung
vornahmen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Grieger / Fath konnten im Spiel gegen Reitz / Masur einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Der Start in die Partie hätte für Geist / Bedrina besser
laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Martini /
Schreiber noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Überzeugend
war der 3:0-Erfolg von Pasha / Müller danach gegen Henneberg / Finsterwalder. Nach den ersten
Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 3:0 gegenüber. Robin Grieger gelang es, Marcus Schreiber im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Marcel Geist
wehrte eine 1:0 Satzführung von Michael Martini ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft
noch ein. Anschließend ging es beim Spielstand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Die gewinnbringende Taktik fehlte Julian Fath bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jan Masur
ab dem Start. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Domeniko Bedrina bei der umkämpften
Niederlage im fünften Satz gegen Andreas Peter Reitz. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur
zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2.
Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Sohail Pasha über die 1:3-
Niederlage gegen Joerg Finsterwalder hinweggetröstet werden musste. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Hartmut Henneberg wurden Norbert Müller unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Das musste man neidlos anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1882
Raunheim und des SV Al. 1907 Königstädten IV. Robin Grieger gewann indessen sein Spiel gegen
Michael Martini eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:6, 11:
6, 11:6. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Marcel Geist im Spiel gegen Marcus Schreiber bei
einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die
Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Geist nun bei 5:5, während Schreiber bislang 7 Siege und
19 Niederlagen zu verzeichnen hat. Julian Fath bezwang anschließend Andreas Peter Reitz in
einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Domeniko Bedrina wehrte eine 1:0 Satzführung von Jan Masur
ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Nach diesem Einzel steht Bedrina somit bei
14 Siegen und 15 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Masur ein 7:11
ausweist. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat der TSV 1882 Raunheim in der Saison nun 8 Saison-Siege, 6 Niederlagen bei
2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 14.03.2023 gegen den SF 1951
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Bischofsheim bevor. Für den SV Al. 1907 Königstädten IV steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den SV Blau-Gelb Groß-Gerau II am 18.03.2023 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 12:18 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV 1882 Raunheim

Doppel: Grieger / Fath 1:0, Geist / Bedrina 1:0, Pasha / Müller 1:0 
Einzel: R. Grieger 2:0, M. Geist 2:0, J. Fath 1:1, D. Bedrina 1:1, S. Pasha 0:1, N. Müller 0:1 

 SV Al. 1907 Königstädten IV
Doppel: Martini / Schreiber 0:1, Reitz / Masur 0:1, Henneberg / Finsterwalder 0:1 
Einzel: M. Martini 0:2, M. Schreiber 0:2, A. Reitz 1:1, J. Masur 1:1, H. Henneberg 1:0, J.
Finsterwalder 1:0


